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Anzeigen-Preisliste Nr. 66 vom 1. Januar 2022.
Die Zeitungen der Passauer Neue Presse

GmbH nehmen an der Me-
diaanalyse teil. Verbreitete
Gesamtauflage (IVW) II.
Quartal 2022: PNP gesamt
148 577 (incl. ePaper) und
135 800 (ohne ePaper). Ge-
druckt auf Recycling-Papier

mit mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Veranstaltungen

BAD REICHENHALL
Kurkonzert: „Zehn Jahre Reich
an Hall“, Konzertrotunde am Kur-
garten, Salzburger Straße 7 1/2,
um 19.30 Uhr.
Veranstaltung: „Historische
Abendstadtführung“, findet bei
gutem als auch bei schlechtem
Wetter statt, Treffpunkt am Rat-
hausplatz, um 19.30 Uhr.

ANGER
Sonderausstellung: „Käfer Kult“,
die Geschichte des VW Käfer.
Hans-Peter-Porsche Traumwerk,
von 9 bis 17.30 Uhr.

BERCHTESGADEN
Ausstellung über die Biosphä-
renregion, „Mensch und Natur
im Einklang“ im „Haus der Berge“,
Foyer, täglich von 9 bis 17 Uhr.
Veranstaltungen: „Günter Grün-
wald“ im AlpenCongress, Großer
Saal, Maximilianstraße 9, um 20
Uhr.
„Historische Marktführung“ mit
der Nachtwächterin Anna Gloss-
ner, Treffpunkt am Schlossplatz,
um 20 Uhr.

BISCHOFSWIESEN
„Skulpturen-Ausstellung“ mit
Werken von Gerhard Passens,
beim Kulturhof Stanggass.

LAUFEN
Veranstaltung: Das Format
„Zeitform“ lädt ein zu „einem
breiten Spektrum“. Kleinkunst-
bühne am Abtsee, um 20 Uhr.

Apotheken-Bereitschaft

Der Apothekendienst beginnt
jeweils um 8 Uhr und endet
um 8 Uhr des folgenden Tages.
Bad Reichenhall: St. Antonius-
Apotheke, Berchtesgaden, Maxi-
milianstraße 8, 3 08652/4029.
Freilassing, Ainring und Teisen-
dorf: Markt-Apotheke, Teisen-
dorf, Marktstraße 36,
3 08666/7555.
Saaldorf-Surheim und Laufen:
Marien-Apotheke, Waging, Salz-
burger Straße 3, 3 08681/253.

Krisendienst Psychiatrie –
Wohnortnahe Hilfe in seelischer
Not: 3 0800/655 3000, kostenlos.

Allgemeinärztlicher Bereit-
schaftsdienst: 3 116117. Für
dringende Fälle außerhalb der
Sprechzeiten, www.bereitschafts-
dienst-bayern.de. Sprechstunde
Mittwoch und Freitag, KVB-Be-
reitschaftspraxis an der Kreiskli-
nik Reichenhall, 15 bis 21 Uhr.

Kreisklinik Freilassing: Chirurgi-
sche Notfallversorgung Montag
bis Freitag 8 bis 18 Uhr.

Freiwilligenagentur Berchtesga-
dener Land: 3 08651/773-431.

Hilfetelefon: „Schwangere in
Not“, anonym, 3 0800/4040020,
www.schwanger-und-viele-fra-
gen.de.
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfra-
gen: Bad Reichenhall, Bahnhofstr.
21 A, Beratung während der
Schwangerschaft und bis zum
dritten Lebensjahr des Kindes.
Mo. bis Mi. 8 bis 14 Uhr, Do. 8 bis
16 Uhr und Fr. 8 bis 12 Uhr. Ter-
mine unter 3 08651/773-824, -
815, -838, -831, www.schwanger-

im-berchtesgadener-land.de.

Impfmöglichkeiten

Impfzentrum Ainring: Das Impf-
zentrum ist heute geschlossen.

Kinoprogramm

Das Park-Kino Bad Reichenhall:
Das Kino bleibt heute geschlos-

sen.

SERVICE IM BERCHTESGADENER LAND

Bayerisch Gmain. Auf dem Ge-
lände des Feuerwehrerholungs-
heimes gibt es für die erholungs-
suchenden Kameraden aus ganz
Bayern seit kurzem eine neue
Möglichkeit, entspannte und
unterhaltsame Stunden zu verle-
ben. Denn nach wenigen Mona-
ten Bauzeit wurde eine Almhütte
errichtet. Die Hütte besteht aus
massivem und gehacktem Holz
und wurde mit Holzschindeln ein-
gedeckt. Die Bauweise orientiert
sich an original Almhütten, wie sie
im Alpenraum zu finden sind. Die
Arbeiten wurden ausschließlich
von heimischen Firmen ausge-
führt.

„Wenn man sich kennt, dann
funktioniert der Bauablauf einfa-
cher und schneller“, freut sich Ge-
schäftsführer Walter Nöhrig über
die reibungslose Durchführung
des Auftrags und die gute Koordi-
nation zwischen den Firmen. Und
wie es in Bayern guter Brauch ist,
wurde auch ein zünftiges Firstbier
gefeiert. Neben den am Bau betei-
ligten Unternehmen waren auch
Gäste und Mitarbeiter des Hauses
zu einer Brotzeit eingeladen.

Bestens wurde die Feierrunde
von der „Zwieselalm Musi“ um
Andi Potschacher unterhalten.
Nicht nur an diesem Abend wurde

in gemütlicher Runde gefeiert.
Seit ihrer Eröffnung ist die Alm-
hütte ein beliebter Anziehungs-
punkt auf dem Gelände des Feuer-
wehrheims und manche aktiven
Kameraden sitzen dort, um sich
eine kleine Auszeit zu gönnen
oder sich auch mit Kameraden aus
anderen Gebieten Bayerns ein we-
nig über das Feuerwehrwesen
auszutauschen.

Das Feuerwehrerholungsheim
in Bayerisch Gmain bietet für ak-
tive und ehemalige Feuerwehrka-

Wie auf der Alm
Neue Hütte des Feuerwehrerholungsheim mit Firstbier eingeweiht

meraden aus dem Freistaat ein be-
liebtes Urlaubsdomizil. Nicht nur
die reizvolle Umgebung mit vielen
bekannten Ausflugszielen im
Landkreis und darüber hinaus
sorgen in der Einrichtung für volle
Betten. Die Hausleitung ist stets
bestrebt, den Gästen zeitgemäßen
Komfort und attraktive Freizeit-
einrichtungen zu bieten. Deshalb
wurden in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Umbau- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen
durchgeführt. − mh

Bayerisch Gmain. Zum Fest-
gottesdienst anlässlich des Patro-
ziniums der Kirche St. Nikolaus
von der Flüe in Bayerisch Gmain
und zur Feier des Erntedankfestes
am Sonntag sind viele Gläubige
gekommen. Sie folgten aufmerk-
sam der Messe, die von Orgelklän-
gen und einer Bläsergruppe musi-
kalisch umrahmt wurde. Das be-
richtet der Pfarrgemeinderat der
Heimatzeitung.

Gottesdienst im
Zeichen der Dankbarkeit

Nach dem feierlichen Kirchen-
einzug von Pfarrer und Ministran-
ten, begleitet von den Fahnenab-
ordnungen des Bayerisch
Gmainer Schützenvereins, der
Feuerwehr und des Trachtenver-
eins, begrüßte Pfarrer Markus Mo-
deregger alle Anwesenden. Der
Gottesdienst stand ganz im Zei-

Solidarität wichtig für den sozialen Frieden

chen der Dankbarkeit. Modereg-
ger mahnte die Gläubigen, sich
doch gerade an Erntedank und
trotz der schwierigen Zeiten ein-
mal mehr darauf zu besinnen,

Bayerisch Gmain feiert Patrozinium der Kirche St. Nikolaus und Erntedankfest

dass wir noch in einem Land woh-
nen, in dem uns alles Nötige zum
Leben zur Verfügung steht.

Darum sei unsere Solidarität
mit Menschen, denen es schlech-

ter geht, ein wichtiges Zeichen des
sozialen Friedens. Spenden dürfe
und solle man. Auch der Namens-
patron der Bayerisch Gmainer
Kirche, St. Nikolaus von der Flüe,

war ein steter Fürsprecher des
Friedens zu seiner Zeit. Pfarrer
Moderegger leitete damit über zur
Einführung vier neuer Ministran-
ten in der Bayerisch Gmainer Kir-
chengemeinde und freute sich
über das Engagement der jungen
Menschen, ihren ehrenamtlichen
Dienst in der Kirche zu verrichten.

Danach durften die Kinder Obst
und Gemüse am wunderschön ge-
schmückten Altar niederlegen,
und der Pfarrer segnete die darge-
brachten Speisen, die ein Groß-
handelsunternehmen und orts-
ansässige Bauern gespendet hat-
ten und die in dieser Woche in
Kindergarten und Schule verteilt
werden. Beendet wurde der Got-
tesdienst mit Dankworten des
Pfarrers an die Ministranten, den
kurzfristig eingesprungenen Mes-
ner Manfred Schmid und den
Pfarrgemeinderat, der im An-
schluss zu geselligem Beisam-
mensein im Pfarrsaal bei Speis
und Trank einlud. − red

Marzoller Trachtler in Tirol
Marzoll. Der Trachtenverein

„D Grenzler Marzoll“ unter-
nahm seinen Vereinsausflug
zum Achensee in Tirol. Zeitig in
der Früh trafen sich zahlreiche
Vereinsmitglieder zur Abfahrt an
der Trachtenhütte.

Die Fahrt ging über die Halte-
stellen des Stadtbusses, an
denen noch einige Trachtler zu-
stiegen, über Lofer, St. Johann in
Tirol, Wörgl und weiter ins Inntal
und dann hinauf zum Achensee.
Dieser liegt nördlich von Jen-
bach in Tirol, 380 Meter über
dem Inntal. Er bildet mit dem

Achental die Grenze zwischen
Karwendelgebirge im Westen
und Brandenberger Alpen im
Osten. Der bis zu 133 Meter tiefe
Achensee ist der größte See Ti-
rols. Ab Pertisau ging es per
Schiff zur Gaisalm, wo Plätze im
Wintergarten reserviert waren.

Nach dem Mittagessen nutz-
ten einige Teilnehmer den Wan-
derweg in der Nähe der Alm. Am
Nachmittag fuhren die Ausflüg-
ler dann mit dem Schiff weiter
bis ans westliche Ende des
Achensees in Scholastika, wo
eine Kaffeepause eingelegt wur-

de, bis der Bus sie abholte.

Die Rückfahrt ging über den
Achenpass ins Tegernseer Tal,
vorbei am Tegernsee nach Rohr-
dorf. Dort wurde der Halt zum
Abendessen eingelegt wurde.

Bei der Heimfahrt waren die
Teilnehmer einer Meinung, dass
es ein, wenn auch vom Wetter
nicht begünstigter, so doch sehr
schöner Ausflug war, berichtet
der Verein in seiner Pressemit-
teilung. Ein Dank ging zudem an
die Organisatoren des Ausflugs
nach Tirol. − T.:red/F.:Verein

Bad Reichenhall. Ein Vortrag
über Heilung auf geistigem Wege,
mit einer Einführung in die Lehre
Bruno Grönings, findet am Don-
nerstag, 29. September, um 17.45
Uhr im Kurgastzentrum, Raum
Zwiesel statt. Veranstalter ist der
Bruno Gröning Kreis. − red

Heilung auf
geistigem Wege

Bad Reichenhall. Der 1. Eis-
stock-Club Bad Reichenhall rich-
tet am Samstag, 1. Oktober, seine
Clubmeisterschaft 2022 aus. Der
Einzelbewerb am Vormittag be-
ginnt um 8 Uhr. Schützen sollen
ihre Startzeit in der Liste eintragen
oder mit dem Sportwart abstim-
men. Für den Mannschaftsbeweb
ist Meldetermin um 13.30 Uhr
und Start um 14 Uhr. Anschlie-
ßend Siegerehrung. Ausweichter-
min ist der 8. Oktober. − red

Eisstockclub
ermittelt Meister

Bad Reichenhall/BGL. Der
Bridgeclub Berchtesgadener Land
lädt zu einem Tag der offenen Tür
am Freitag, 30. September, in das
Clublokal im Hotel Erika in Bad
Reichenhall, Adolf-Schmidt-Stra-
ße 3. Beginn ist um 17 Uhr.

Geboten wird ein umfassender
Einstieg in das Bridgespiel sowohl
Kindern und Jugendlichen als
auch Erwachsenen, durch Mit-
glieder des Clubs. Zudem besteht
zur Zeit die Möglichkeit eines kos-
tenlosen online-Kurses.

„Bridge ist ein spannendes und
interessantes Kartenspiel, das
weltweit gespielt wird. Am meis-
ten Freude macht es, wenn es
unter Gleichgesinnten in einem
Club gespielt wird und wenn das
Enkelkind mit Großeltern bei die-
sem Partnerspiel um das beste Er-
gebnis ringt“, sagt die Vorsitzende
des Bridgeclubs Sieglinde Schu-
mann. Grundsätzlich gibt es keine
Altersbeschränkung, um Bridge
zu lernen. Voraussetzungen sind
lediglich Freude am Kartenspiel,
Konzentrationsfähigkeit und et-
was Ausdauer.

Bridge für Kids gibt es ebenfalls
online kostenlos ab Donnerstag,
10. Oktober. Information und An-
meldung möglich bei Sieglinde
Schumann unter 3 08652/5444
und via E-Mail: schumannsieglin-
de@gmail.com. − red

Bridgeclub lädt
zum Schnuppern

Bad Reichenhall. Zwar nicht
aus Anlass, aber immerhin auch
vor dem Hintergrund des Energie-
sparens sprach sich der Bad Rei-
chenhaller Stadtrat in seiner
jüngsten Sitzung diskussionslos
und bei der Gegenstimme von
Martin Schoberth (CSU) dafür
aus, die Straßenbeleuchtung ent-
lang des 520 Meter langen Wald-
stücks der Straße ins Nonner
Oberland abzubauen.

Christina Angerer, Leiterin des
Sachgebiets Bauordnung im Rat-
haus, führte ins Thema ein. Die
Straßenbeleuchtung in dem ange-
sprochenen Waldstück verlaufe
als Freileitung über Holzmasten
entlang der Straße. Drei Masten
müssten erneuert werden. „Infol-
ge von Sturmschäden ergibt sich
in diesem Straßenabschnitt ein er-
höhter Unterhaltungsaufwand“,
schilderte Angerer. Leuchten und
Freileitung seien durch abbre-
chendes Totholz oder umstürzen-
de Bäume gefährdet.

Diese Straßenbeleuchtung täu-
sche nur eine scheinbare Ver-
kehrssicherheit vor: „Durch die
kleinen hellen Bereiche und die
dazwischen liegenden größeren
Dunkelzonen ist ein Fußgänger
für Autofahrer schlechter erkenn-
bar, als bei gleichmäßiger Dunkel-
heit, da sich das Auge zu langsam

an die nächste Dunkelzone an-
passt.“ Im Übergangsbereich sei-
en Fußgänger fast nicht erkenn-
bar.

Neben diesen Überlegungen
zur Sicherheit brachte Angerer
noch weitere Aspekte vor: „Ange-
sichts der ökologischen Auswir-
kungen einer Beleuchtung in
einem Waldgebiet auf die Tier-
welt, der finanziellen Aufwendun-
gen für den Unterhalt sowie der
Notwendigkeit, Energie einzuspa-
ren, kann dieser Straßenbeleuch-
tungsabschnitt aus Sicht der Ver-
waltung aufgegeben und abge-
baut werden.“

Die Kosten für eine Erneuerung
der Anlage bezifferte sie auf
150 000 Euro. Ungeklärt ist nach
ihren Worten die Zustimmung der
Grundanlieger. Teilweise würden
voraussichtlich neue Standorte
benötigt und da die Straße zu
schmal sei, müsste auf Privat-
grund ausgewichen werden.

Die wenigen über Erdkabel ver-
sorgten Straßenlampen im Be-
reich des Hotels Neu Meran könn-
ten mit geringem Aufwand aus
dem Nonner Oberland mit Strom
versorgt werden. Wortmeldungen
aus dem Stadtrat gab es zu diesem
Tagesordnungspunkt nicht. − tw

Licht aus im Wald
Straßenbeleuchtung in Nonn wird abgebaut

Die Zwieselalm Musi um Andi Potschacher spielte beim Firstbier vor der

neuen Almhütte zünftig auf. − Foto: Feuerwehrerholungsheim

Obst und Gemüse wurden zum

Fest am geschmückten Altar nie-

dergelegt. − Fotos: Pfarrgemeinderat

ModereggersDankgaltdenMinis-

tranten, Mesner Manfred Schmid

und dem Pfarrgemeinderat.

Sich darauf zubesinnen, dass alles

Nötige zur Verfügung steht, mahnte

Pfarrer Markus Moderegger an.
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